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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 2

TG 1899 Oberjosbach IV : TSV Bleidenstadt 
Samstag, 03.12.2022, 18:00 Uhr

Horz in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TSV Bleidenstadt in der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 2 gegen
die TG 1899 Oberjosbach IV durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In
diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen umkämpften Erfolg feierten Hauf / Schenk beim 10:12, 11:6, 6:11, 11:6, 11:6
gegen Öztürk / Brunelli, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Nicht so gut lief
es wiederum für Ranft / Perederii beim 3:11, 6:11, 3:11 gegen Horz / Daab. Den Sieg von Jung /
Rehnert konnten Niermeyer / Pleißner im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler
an das Gästeteam. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung
endeten, auf des Messers Schneide. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Gekämpft bis zum Schluss hatte Stefan Hauf im Match gegen Baris
Öztürk. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Hauf seine Favoritenrolle, die er
auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Trotz 1:0 Satzführung verlor
Helmut Schenk sein Spiel gegen Andreas Horz letztlich mit 11:9, 4:11, 9:11, 7:11. Wenig später ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Andrzej Brunelli war für Armin Ranft schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Beim anschließenden 6:11, 12:10, 11:7, 11:4-Erfolg gegen Jannis Daab kam
Matthias Niermeyer nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Alexander Rehnert wurden im Anschluss Vadym Perederii wiederum
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Antje Pleißner
in ihrem Einzel gegen Bodo Jung etwas die Form und am Ende musste sie seinem Gegner doch
noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Lange
dagegenhalten konnte Stefan Hauf beim 2:3 gegen Andreas Horz. Das Spiel, das bereits von der
Papierform als umkämpft erwartet werden konnte, verlor Hauf dennoch im 5. Satz. Wie dramatisch
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Überzeugend war indes der 3:0-Erfolg von Helmut Schenk danach gegen Baris Öztürk. Mit
nur einem Satzverlust ging dann Armin Ranft gegen Jannis Daab durchs Ziel, denn das Match
endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Der
gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Matthias Niermeyer eine Vier-Satz-Niederlage gegen
Andrzej Brunelli kassierte. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Auswärtssieg somit
sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis wird die TG 1899 Oberjosbach IV am 10.12.2022 gegen den TV 1846
Erbenheim versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 09.12.2022 gegen den TV 1844 Idstein mitnehmen.

 Statistik:
 TG 1899 Oberjosbach IV

Doppel: Hauf / Schenk 1:0, Ranft / Perederii 0:1, Niermeyer / Pleißner 0:1 
Einzel: S. Hauf 0:2, H. Schenk 1:1, A. Ranft 1:1, M. Niermeyer 1:1, V. Perederii 0:1, A. Pleißner 0:1 
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 TSV Bleidenstadt
Doppel: Horz / Daab 1:0, Öztürk / Brunelli 0:1, Jung / Rehnert 1:0 
Einzel: A. Horz 2:0, B. Öztürk 1:1, J. Daab 0:2, A. Brunelli 2:0, B. Jung 1:0, A. Rehnert 1:0


